
Studienaufenthalt mit Erasmus+

Allgemein 

Das Erasmus+-Programm unterstützt und fördert den 
Austausch von Bachelor- oder Master-Studierenden sowie 
Doktorand:innen aus und in EU-Länder, deren Überseegebie-
te sowie Island, Liechtenstein, Nordmazedonien, Norwegen, 
Serbien und die Türkei (genannt Erasmus+-Programmlän-
der) und aus und in Erasmus+-Partnerländer. Eine Liste der 
Partnerländer finden Sie hier. 

Voraussetzungen und Vorbereitung

Für einen Studienaufenthalt über Erasmus+ müssen Sie an 
einer Hochschule immatrikuliert sein. Ein Austausch im Rah-
men des Programms kann nur mit einer Hochschule erfolgen, 
mit der Ihre Heimathochschule einen Erasmus+-Koopera-
tionsvertrag abgeschlossen hat. Eine Liste der Erasmus+-
Partnerhochschulen der FH Erfurt finden Sie auf unserer 
Webseite.

Falls Sie während Ihres Bachelor- oder Master-Studiums 
einen Studienaufenthalt über Erasmus+ planen, müssen Sie 
sich während Ihres Aufenthalts mindestens im 2. Studienjahr 
befinden.

Sie sollten mit Ihren Planungen und Vorbereitungen mindes-
tens 1 Jahr im Voraus beginnen. 

Finanzielle Unterstützung

Als Erasmus+-Studierende bekommen Sie einen finanziellen 
Zuschuss für ihren Studienaufenthalt. Es besteht die Mög-
lichkeit zusätzliche Zuschüsse für Green Travel bzw. Social 
Top Ups zu erhalten. 

Über das Programm müssen Sie keine Anmeldungs-, Unter-
richts- oder Prüfungsgebühren oder Kosten für den Zugang 
zu Bibliotheken oder Laboratorien zahlen. Eventuell müssen 
Sie einen geringen Beitrag für die Mitgliedschaft und Ver-
sicherung bei der Studierendenvereinigung leisten. 

Sprache 

Die Online-Sprachunterstützung (OLS) des Erasmus+-Pro-
gramms ist ein Hilfsmittel zur Verbesserung Ihrer Sprach-
kenntnisse. Es liegen Kurse in allen europäischen Amts-
sprachen sowie in Isländisch, Mazedonisch, Norwegisch, 
Serbisch und Türkisch vor. 

Dauer
 
Ihr Studienaufenthalt im Ausland muss mindestens 2 Mo-
nate bis maximal 12 Monate pro Studienzyklus dauern (1. 
Studienzyklus Bachelor, 2. Studienzyklus Master, 3. Studien-
zyklus Doktor oder Äquivalente). Auch mehrfache Aus-
landsaufenthalte pro Studienzyklus sind möglich, solange 
sie 12 Monate nicht überschreiten. 

Anerkennung der Studienleistung

Sie müssen eine Lernvereinbarung (Learning Agreement) 
mit Ihrer Hochschule und der aufnehmenden Hochschule 
unterzeichnen, um Ihre Studienleistungen erbringen und 
anerkennen lassen zu können. Darin werden die Rechte und 
Pflichten aller Parteien geregelt.  
 

Antragstellung 

Die Antragsunterlagen erhalten Sie im International Office 
der FHE sowie auf unserer Webseite. 
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https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/programmlinien/infos-zu-programm-und-partnerlaendern/de/45673-erasmus-partnerlaender-/
https://www.fh-erfurt.de/zentrale-einrichtungen/zentrum-fuer-internationale-beziehungen/partnerhochschulen
http://eu.daad.de/ols
https://www.fh-erfurt.de/fileadmin/Dokumente/ZIB/Formulare/Formular_ERASMUS_.pdf
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Kontakt
Zentrum für Internationale  
Beziehungen/ International Office
Telefon: + 49 361 6700 7060
E-Mail: international@fh-erfurt.de

Altonaer Straße 25
Haus 1, Raum 1.E.03
99085 Erfurt

Sprache 

Die Online-Sprachunterstützung (OLS) des Erasmus+-Pro-
gramms ist ein Hilfsmittel zur Verbesserung Ihrer Sprach-
kenntnisse. Es liegen Kurse in allen europäischen Amts-
sprachen sowie in Isländisch, Mazedonisch, Norwegisch, 
Serbisch und Türkisch vor. 

Dauer
 
Ein Erasmus+-Praktikum darf mindestens 2 Monate und 
maximal 12 Monate dauern.

Anerkennung der Praktikumsleistung
 
Die im Voraus unterzeichnete Praktikumsvereinbarung  (In-
ternship Agreement) ermöglicht es Ihnen sich Ihr Auslands-
praktikum durch den Prüfungsausschuss Ihrer Fakultät oder 
Fachrichtung anerkennen lassen zu können. 
 

Antragstellung
 
Informieren Sie sich im Praktikumsbüro Ihrer Fachrichtung 
über weitere Details der Anerkennung Ihres Praktikums. 
Informationen zur Förderung erhalten Sie im International 
Office der FH Erfurt. Die Bewerbung um EU-Fördermittel 
erfolgt im Büro des EU-Praktikums Thüringen an der TU 
Ilmenau.

Praktikumsaufenthalt mit Erasmus+

Allgemein 

Das Erasmus+-Programm fördert Auslandspraktika von 
Studierenden, die für einen Studienaufenthalt in einem 
Programmland eingeschrieben sind oder vor Kurzem ihren 
Abschluss erworben haben.

Durch ein Auslandspraktikum können Sie nicht nur Ihre 
Fremdsprachenkenntnisse vertiefen, Sie erleben auch den 
Alltag in einem anderen Land und erlangen interkulturelle 
Kompetenzen. Sie erhalten Einblick in andere Arbeitsweisen 
und -kulturen und können Kontakte knüpfen.

Das Büro EU-Praktikum Thüringen an der TU Ilmenau ko-
ordiniert die Erasmus+-Praktika im Auftrag aller Thüringer 
Hochschulen. Weitere Informationen zu Formularen, Prakti-
kumsangeboten, uvm. finden Sie unter folgendem Link.

Voraussetzungen und Vorbereitung

Für einen Praktikumsaufenthalt über Erasmus+ müssen Sie 
an einer Hochschule immatrikuliert sein oder Ihr Studium 
vor Kurzem abgeschlossen haben. Zudem muss das Prakti-
kum mit Ihrem Studium in Verbindung stehen.

Da die Suche nach einem Praktikumsplatz und die Antrags-
stellung für das Erasmus+-Programm viel Zeit in Anspruch 
nehmen können, sollten Sie mit Ihren Planungen mindes-
tens 1 Jahr im Voraus beginnen.

Finanzielle Unterstützung

Als Erasmus+-Praktikant:in bekommen Sie einen finanziel-
len Zuschuss für Ihren Praktikumsaufenthalt. Es besteht die 
Möglichkeit zusätzliche Zuschüsse für Green Travel bzw. 
Social Top Ups zu erhalten.

Weiterhin können Sie zur Förderung im Programm Eras-
mus+ Auslands-Bafög und eine Vergütung durch das 
Praktikumsunternehmen beziehen.

http://www.fh-erfurt.de/international
http://www.fh-erfurt.de/international
http://www.fh-erfurt.de/international
http://eu.daad.de/ols
http://www.tu-ilmenau.de/eu-praktikum/
http://www.tu-ilmenau.de/eu-praktikum/

